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Foto: Norbert Löhner, eines der Hintergrundbilder der neuen Homepage 

 
Der Start ins neue Jahr wurde genutzt um eine neue Homepage in die Wege zu 

leiten. In einem kleinen Arbeitskreis haben sich kompetente Gemeindebürger 

zusammengefunden um die Rahmenbedingungen und die technischen 

Möglichkeiten zu hinterfragen. Von der Gemeinde wurden Angebote von 

professionellen Anbietern über Technik und Kosten abgeklärt. Oberstes Ziel war 

es, dass die Seiten mit geringen Aufwand und Kosten aktuell gehalten werden 

können. Deswegen fiel die Entscheidung für eine komplette eigenständige 

Leistung des Arbeitskreises. Alle Vereine und Gewerbetreibende werden 

gebeten ihre Daten zu prüfen, die aktuellen frühestmöglich der Gemeinde zur 

Aktualisierung der neuen Seite mitzuteilen.  

 

 
NACHRICHTEN DER 
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März 2015 
 

 

Neue Homepage - ein aktuelles Projekt der Gemeinde 
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Anschrift: Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 
91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443  Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
 

Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister: 
Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:   8.00 – 11.30 Uhr 

 
 
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof: jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Bauschuttdeponie Cadolzhofen: samstags, 11.30 Uhr 
     nach tel. Anmeldung im Bauhof 
 
Erdaushub für Gemeindebürger: 
Erdaushub kann in der Erdaushubdeponie in Geslau ab März wieder 
wöchentlich samstags in der Zeit von 13.00 – 15.00 Uhr 
angeliefert werden. 
 
 
 

Müll-Abfuhrtermine: 
 
Restmüll: mittwochs,  04. + 18. + 30.03.2015 
Biotonne: montags,  02. + 16.03.2015 
Gelber Sack:   05.03.2015 
Papier:   13.03.2015 
 
 
 

Gemeindeverwaltung 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
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Zum Geburtstag im März 2015 
 
Frau Rosa Weiß aus Burghausen zum 80. Geburtstag am 05.03.2015 
Frau Elfrieda Wittor aus Windelsbach zum 75. Geburtstag am 11.03.2015 
Frau Luise Bauer aus Hornau zum 81. Geburtstag am 14.03.2015 
Frau Elisabeth Flemming aus Nordenberg zum 81. Geburtstag am 23.03.2015 
Frau Rosa Feinauer aus Burghausen zum 80. Geburtstag am 31.03.2015 
Herrn Ludwig Krauß aus Burghausen zum 84. Geburtstag am 31.03.2015 
 

Nachträglich zur Hochzeit 
In der Gemeinde Windelsbach wurden getraut: 
 
Silke und Jörg Kolbinger aus Windelsbach am 24.01.2015 
 
 

 

März 2015 
06.03. Weltgebetstag der Frauen in Preuntsfelden entfällt ! 

07.03. OGV – Windelsbach; Jahreshauptversammlung 

19.03. OGV – Windelsbach; Girlandenbinden für Osterbrunnen 

22.03. MFG-Frankenland e.V. Windelsbach, Modellbauausstellung im 
GZ, siehe Anzeige 

25.03. Dekanats-Landfrauentag im Wildbad, Rothenburg 

28.03. WIKI; Osterfeuersammeln 

28.03. OGV – Windelsbach; Aktionstag 

29.03. Beginn der Sommerzeit 

 

Die Bürgerversammlung für die Gemeinde Windelsbach findet 
am Samstag den 28.02.2014 um 20.00 Uhr 

im Gasthaus Keitel in Linden statt! 
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich ausführlich über die Gemeinde zu informieren. 

Herzliche Einladung an alle Gemeindebürger 
zum Rückblick auf das Jahr 2014 mit Zahlen, Fakten und Bildern. 

Eine besondere Einladung ergeht an die Frauen, die jungen 
Gemeindemitglieder, und die neuen Bürger unserer Gemeinde 

zu dieser Informationsveranstaltung. 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

Termine der Kommunalen Allianz 
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Bitte den beiliegenden Flyer beachten bzw. aufheben! 
  

 Information zur Notrufnummer 
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… an die Firma Heinz Morgenstern, Windelsbach. Sohn Christian (24 Jahre) 
legte vor der Handwerkskammer Unterfranken die Meisterprüfung im 
Installateur- und Heizungsbauerhandwerk ab. Ebenso absolvierte er die Prüfung 
zum Energieberater (HWK). Aufgrund hervorragender Leistung wurde er für 
beide Prüfungen mit dem Meisterpreis der Bayrischen Staatsregierung 
ausgezeichnet. Der Familienbetrieb beschäftigt vier Mitarbeiter und ist im 
Bereich Spenglerei, Sanitär und Heizung tätig. Ausgebildet wurde Christian 
Morgenstern von 2006 bis 2010 bei der Firma Engelhard in Dinkelsbühl. 
 

Mitteilung aus dem Fränkischen Anzeiger Nr. 43 vom 21./22.02.2015 

 

 
 

 

  

Herzlichen Glückwunsch … 

Nachtrag zum Fasching des MGV 
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 Einladung der Modellfluggruppe 
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Jahres-Hauptversammlung 
 
des VDK OV Hartershofen-Windelsbach 
am Sonntag 15. März 2015, 14 Uhr bei Beck, Steinsfeld in der Zehntscheune. 

 

 
Dekanats und Landfrauentag im Wildbad am 25. März 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

Einladung des VDK 

Einladung der Landfrauen zum 
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Hallo liebe Kinder, 
herzliche Einladung, 
 

wer hat Lust sich am Zucchiniwettbewerb des 
Windelsbacher Obst- und Gartenbauvereines 
zu beteiligen ? 

 
Jedes Kind bekommt 3 Zucchinisamen und darf diese säen und bis zum 
Herbst pflegen. Vor der Windelsbacher Kirchweih ist die Bewertung. Wer 
da die schwerste Zucchini hat bekommt einen Preis.  

 
Bitte kommt am Donnerstag den 19. März 2015 um 16.00 Uhr zum 
Osterbrunnen, am besten mit Eurer Mama oder Papa, um die 
Zucchinisamen in Empfang zu nehmen. 

 
Wir freuen uns auf Eure Beteiligung, 
die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereines Windelsbach 

 
 
 
 
 

 
 
Anmeldung zum Zucchiniwettbwerb 
Abgabetermin 01. März 2015 
bei Fritz Zeller, Seegasse 8 
 
 
……………………………………………..  
Name  

 
……………………………………............. 
Anschrift 

 
 
 

 
OGV-Windelsbach - Wettbewerb 
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Erweitertes Führungszeugnis für Ehrenamtliche 
 

Die Vereinsvorstände im Landkreis Ansbach werden in den kommenden Tagen 
Post vom Kreis erhalten. Der Landkreis Ansbach setzt wie alle kreisfreien Städte 
und Landkreise das Kinderschutzgesetz § 72a SGB VIII um. Es sollen 
Vereinsvorstände im Bereich der Jugendarbeit verpflichtet werden, 
Ehrenamtliche mittels Einsichtnahme in das erweiterte Führungszeugniss auf 
Sexualstraftaten und weitere Verbrechen gegen Schutzbefohlene zu prüfen.  
Wird Jugendarbeit in einem Verein geleistet, so sollten Vereinsvorstände einer 
entsprechenden Vereinbarung zustimmen und diese an das Jugendamt senden.  
In dieser Vereinbarung bestätigen die Vereinsvorstände, dass sie keine 
Personen beschäftigen, die aufgrund von Sexualstraftaten, Missbrauch von 
Schutzbefohlenen und Menschenhandel, rechtskräftig verurteilt wurden. Zudem 
verpflichten sich die Träger dazu, sich von ehrenamtliche beschäftigten 
Personen jetzt und dann künftig alle fünf Jahre ein erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis vorlegen zu lassen. 
„Auch die Schutzvereinbarung kann sicherlich keinen hundertprozentigen 
Schutz vor solchen Straftaten garantieren und soll Aufklärung, Sensibilisierung 
und eine gute Ausbildung der Ehrenamtlichen auf keinen Fall ersetzten. Doch 
die Vereinbarung ist ein Signal der Vereine, dass jede Möglichkeit Kinder und 
Jugendlichen vor Übergriffen oder Missbrauch zu schützen, genutzt wird“, erklärt 
Paul Seltner, Kreisjugendpfleger des Landkreises Ansbach. Im Bereich der 
professionellen Kinder- und Jugendbetreuung wird solch ein erweitertes 
Führungszeugnis schon seit vielen Jahren verlangt. 
Kosten für das erweiterte Führungszeugnis entstehen für ehrenamtliche Tätige 
dabei nicht. Das erweiterte Führungszeugnis, das bei den Gemeinden beantragt 
werden kann, wird den Ehrenamtlichen mit einer entsprechenden schriftlichen 
Bestätigung des Vereins kostenfrei erteilt. Bei möglichen Fragen, die die 
Umsetzung des Bundesgesetzes betreffen, steht das Amt für Jugend und 
Familie den Vereinen und Verbänden hilfreich zur Seite. Im Landratsamt 
Ansbach wird es Ende März 2015 zwei Informationsveranstaltungen geben. Die 
Einladungen dazu werden in den nächsten Wochen verschickt. 

 

 
Der nächste TÜV-Termin ist am Freitag, 13.03.2015 um 16.00 Uhr bei 
der Firma Herbert und Markus Schmidt, Preuntsfelden 25, 
Tel. 09867-545 
  

Information aus dem Landratsamt 

TÜV-Termin 
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Interviewer bitten um Auskunft 

 

Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der 
Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für 
Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern 
von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern 
zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zur 
Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.  
 

 

 
Infotag des Landkreises Ansbach hilft beim Wiedereinstieg 
 
Wer hilft mir nach Babypause oder Pflegeauszeit bei einem Wiedereinstieg in 
den Job? Der „Infotag Wiedereinstieg“ am 30. April 2015 im Katholischen 
Pfarrheim in Herrieden soll Frauen und Männern ab 9.00 Uhr in ausgewählten 
Vorträgen alle Fragen zur Fortsetzung des Berufsweges beantworten. „In Zeiten 
von Fachkräftemangel und demografischem Wandel kann es sich unsere 
Gesellschaft nicht leisten hoch motivierte und qualifizierte Kräfte bei dem 
Wiedereinstieg alleine zu lassen. Daher unser niedrigschwelliges Angebot, das 
alle Ansprechpartner an einem Ort vereint und an einem Tag komprimiert alle 
Fragen rund um das Thema beantworten soll“, so Thomas Merkel, 
Wirtschaftsförderer und Zukunftscoach des Landkreises Ansbach. Der Infotag 
ist ein Gemeinschaftsprojekt des Bündnisses für Familie, der 
Gleichstellungsstelle, des Jobcenters und der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Ansbach sowie der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg. 
 
 

 
Zum Mehrfachantrag 2015 finden folgende Veranstaltungen statt: 
 
Am Montag, 2. März 2015 im Gasthaus „Bergwirt“ in Schernberg, 
am Dienstag, 3. März 2015 im Gasthaus „Ochsen“ in Rothenburg 
und am Dienstag, 10. März 2015 im Gasthaus „Krone (Planner)“ in Buch am Wald  

 Information zum Mikrozensus 2015 

Informationen aus dem Landratsamt 

Aus dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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Die Old-West-Ranch wird 2015 einen Markttag Ranch einführen. 
Los geht es im April. Gesucht sind dafür Aussteller, Händler etc. 
 
Die Idee des Markttages: Markttag, so wie es früher war. 
 
Beginn um 10.00 Uhr mit Frühschoppen und Weißwurstessen. 
Es erwartet Sie ein Erlebnistag auf der Ranch. Bummeln bei den Markthändlern, 
Goldwaschen für Kinder, Kutschfahrten in der Ponykutsche, nachmittags Pferde-
Show und Markt am Außenplatz. Im Tipilager verweilen und relaxen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
Aussteller, Händler Flohmärktler, Alle die verkaufen oder ausstellen möchten 
sind herzlich willkommen. 
Wir verkaufen ALLES: Gerne auch Tiere, Pferde, Ziegen, Kleintiere, Geflügel. 
So wie es früher war. 
Bitte über das Kontaktformular bei uns melden und die Anmeldung anfordern. 
Dieser Markt wir monatlich stattfinden von April bis Oktober. 
Öffnungszeiten immer von 10.00 - 16.00 Uhr. 
Termine: 19.04.2015 - 17.05.2015 - 14.06.2015 - 26.07.2015 - 16.08.2015 - 
20.09.2015 - 18.10.2015 
 

 
Nachhaltige Landwirtschaft 
 
Um „Nachhaltige Landwirtschaft“ geht es beim diesjährigen Tansania-Forum am 
Samstag, 7. März, ab 9 Uhr im Wildbad Rothenburg. Das jährliche Treffen richtet 
sich an alle, die an der Dekanatspartnerschaft zwischen Rothenburg und Hai am 
Fuß des Kilimandscharos, interessiert sind. Anmeldung unter Telefon 09861-
7006-10. 
 

Podium junger Musikanten 
 
Beim dritten und letzten Nachmittag der Reihe gastiert am Sonntag, 8.März, 
das Goldmund Quartett. Es gilt als eines der besten Nachwuchsensembles 
seiner Art in Deutschland. Konzertbeginn: 15 Uhr. 
Der Eintritt zum Konzert ist kostenfrei; Dankeschön erwünscht 
  

Info von der Old-West-Ranch 

Einladung aus dem Wildbad 
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in der Evang. Tagungsstätte „Wildbad“, Rothenburg am 21. März 2015, 
vormittags um 9.30 Uhr für Frauen mit Kinderbetreuung, 
abends um 19.30 Uhr für Frauen und Männer 
 
Thema: Jeder spinnt auf seine Weise – oder der ganz normale Wahnsinn 
 
Referentin Elfriede Koch, Pfarrerin und therapeutische Seelsorgerin aus Lohr am 
Main will in ihrem Vortrag Mut machen, zur eigenen Einmaligkeit mitsamt 
manchen „Verrücktheiten“ zu stehen und mit dem Fremden, Irrationalen bei 
anderen Menschen gelassener umzugehen. 
 
 

 
Internationaler Frauentag – einmal anders 

In diesem Jahr wollen wir den Internationalen Frauentag nicht feiern, sondern 
daran erinnern, wie leicht es möglich ist, dass Frauen zu Handlangerinnen 
eines unmenschlichen Systems werden können und dadurch anderen Frauen 
Leid zufügen. 

"Because I was a SS-Aufseherin" 
Täterinnen - Frauen im Nationalsozialismus 

Multimedia-Vortrag mit szenischer Lesung von 
Nadja Bennewitz, Historikerin & Jule Schröter, Schauspielerin 

 
Erschreckende Einblicke in das NS-Terrorregime und die Mittäterschaft von 
Frauen gibt die Historikerin Nadja Bennewitz. Sie berichtet von der Behandlung 
inhaftierter Frauen aus großen Teilen Europas, die in einem Nürnberger  
KZ-Außenlager Zwangsarbeit leisten mussten 
Protokollauszüge der Verhöre durch die amerikanische Militärregierung bilden 
den beklemmenden Hintergrund des Vortrags, kombiniert mit einer szenischen 
Lesung durch die Schauspielerin Jule Schröter. Durch den Wechsel von Täterin- 
und Opferrolle wird die Verstrickung deutscher Frauen im verbrecherischen NS-
System sichtbar. 
 

Mittwoch, 11. März 2015, 19.30 Uhr im Sitzungssaal im Landratsamt 
Crailsheimstraße 1, (Parkplätze im Innenhof) 

 
Eine Veranstaltung vom Frauenring Ansbach und der 

Gleichstellungsstelle des Landkreises Ansbach 
im Rahmen der Woche der Brüderlichkeit  

 
Frühstückstreffen für Frauen … 

Einladung zum internationalen Frauentag 
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Fortsetzung der Serie 
 
 
 

 
 

 Integriertes Empfangsgerät oder DVD/Blue-Ray-Player spart 
zusätzliche Geräte 

 

 Notebook/Tablet-PC sind effizienter / sparsamer als Desktop-
PC, da sie auf langen Akkubetrieb ausgelegt sind. 

 

 Energiespar-Modus statt Bildschirmschoner nutzen. 
 

 Daten extern speichern oder überflüssige Daten löschen 
 

 Suchmaschinen präzise nutzen (1 Anfrage = 4 Wh) 
 

 Eine schaltbare Steckerleiste ist das beste Mittel gegen den 
Stand-by-Verbrauch von Fernseher und Computer. 

 

 Schalten Sie Drucker und Scanner erst an, wenn die Geräte 
zum Einsatz kommen - oft werden diese Geräte stundenlang 
nicht benötigt, laufen aber trotzdem mit. 

 

 Plasmafernseher erzeugen ihr brillantes Bild mit sehr viel Strom! 
 

 Lassen Sie leere Ladegeräte für Handys und Akkus nicht in der 
Steckdose, denn sie ziehen immer Strom. 

  

Information / Energiespartipps 
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EINLADUNG zum 
Berufsinfotag Region Rothenburg ob der Tauber 
am 5. März 2015, 16:00 -21:00 Uhr – Reichsstadthalle 
 
50 Aussteller aus den verschiedensten Branchen und Bereichen vermitteln 
Schülern und Schülerinnen der Region 
am 1. Berufsinfotag in Rothenburg o. d. T. Informationen aus erster Hand! 
 
Die Stadt Rothenburg und der Arbeitskreis Schule-Wirtschaft organisieren zur 
Präsentation regionaler Ausbildungsangebote und -möglichkeiten den 
Berufsinfotag Region Rothenburg ob der Tauber am 5. März in der 
Reichsstadthalle, zumal die nächste Wirtschaftsmesse erst im Jahr 2016 
stattfinden wird. 
Diese Infoveranstaltung für Schüler und Schülerinnen der Vorabschlussklassen 
aus der Region findet in Kooperation mit der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Ansbach statt und wird unterstützt vom IHK Gremium Rothenburg, 
der HWK und der Agentur für Arbeit. 
 
 
Theresien-Gymnasium Ansbach 
Tag der offenen Tür am Freitag, 6. März 2015, von 14:30 bis 17:00 Uhr 
Schreibmüllerstraße 10, 91522 Ansbach 
 
Staatliche Wirtschaftsschule Bad Windsheim 
Tag der offenen Schule am Samstag, 21. März 2015, von 10:00 – 14:00 Uhr 
Galgenbuckweg 3, 91438 Bad Windsheim 
 
Technikerschule für Umweltschutztechnik und regenerative Energien in 
Triesdorf 
Tag der offenen Tür am Samstag, den 7. März 2015, 10:00 bis 16:30 Uhr 
an der Außenstelle in Triesdorf 
(Container hinter Technikerschule, Am Kreuzweiher 2). 
 
Staatliches Berufliches Schulzentrum Ansbach 
Tag der offenen Tür am Samstag, 7. Februar 2015 von 10.00 bis 14.30 Uhr 
zur Ausbildung in zukunftssicheren Dienstleitungs- und Pflegeberufen 
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 
Tel. 0981/4884620, E-Mail: schule@bsz-ansbach.de 
 
  

 Informationen zu Berufsaus- und Weiterbildung 

mailto:schule@bsz-ansbach.de
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Information 
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Der Kindergarten Steinsfeld „Villa Kunterbunt“ lädt ein zum 

 
Second-Hand-Basar 

für Kinderbekleidung, -ausstattung und Spielsachen (alles rund ums Kind) 
 

Wo: Kindergarten Steinsfeld, Schulstr. 9 in 91628 Steinsfeld 
Wann: Sonntag, 22. März 2015 von 14 Uhr bis 16 Uhr 

Selbstverkäufertische – Tischgebühr 5,00 €, Aufbau ab 13 Uhr 
Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen – gerne auch zum Mitnehmen! 

Info und Tischreservierung: 
Beate Timpe Tel. 09865/94 17 59 

oder beim Kindergarten Steinsfeld Tel. 09861/81 10 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
Der Elternbeirat des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ in Steinsfeld 

 
 
 
Schützenverein 1964 Geslau e.V. - Termine 2015 

 
14. April   Bürger- und Königsschießen ab 19.00 – 22.00 Uhr 
17. April   Bürger- und Königsschießen ab 19.00 – 22.00 Uhr 
19. April  Bürger- und Königsschießen ab 13.00 – 18.00 Uhr 
25. bis  29. April   Lohrer Blattlschießen in Steinbach an der Holzecke 
26. April   angemeldeter Tag für den SV Geslau 
02. bis  08. Mai  Lohrer Blattlschießen in Steinbach an der Holzecke 
02. Mai Königsabholung und Proklamation im Schützenhaus mit 

Musik und Tanz 
04. Juni   Grillfest  
28. Juni   Traditioneller Umzug in Rothenburg ob der Tauber 
04. und 05. Juli  Dorffest 
24. Juli    Festabend zum 50 – jährigen Vereinsjubiläum 

    des SV Hohe Tanne Steinbach 
26. Juli    Preisverteilung Lohrer Blattlschießen 
 
 
 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

1. Bürgermeister 
 

 Informationen 


